
 
 

„Meine Frau bin ich!“ 
  

Komödie in 3 Akten 
  

von Andrea Döring 
 
 
 

 
 

Die Personen und ihre Darsteller 
 
 
Georg Lämmerer   Bauer   Christian Oberhollenzer 

Sofie Lämmerer   Bäuerin und Georgs Ehefrau  Michaela Hechenblaikner 

Vroni   Magd   Christina Thaler 

Korbinian   Knecht   Florian Stoiser 

Gertrud   Mutter von Sofie   Martina Gschösser 

Cornelia Hornbichler   Bäuerin und Nachbarin   Claudia Pfattner 

Hugo Hornbichler  Ehemann von Cornelia   Georg Hofer 

Margit Brandner   Nachbarin und Freundin von Sofie  Christina Höllwarth 

Hans   Knecht bei Margit   Hannes Bangheri 

Tristan Steiger   Kulturreferent   Sebastian Thaler 

Rosi Power   Model   Magdalena Larch 

 
 

Souffleur   Christina Höllwarth, Sebastian Thaler 
 
Technik   David Pfattner x2 
  
Bühnenbild   Judith Stoiser, Georg Hofer,  
   Franz Hechenblaikner, Christian Oberhollenzer 

 
Inszenierung und Spielleitung   Michaela Hechenblaikner, Christina Höllwarth 

  
 
 
 
 

Wir danken für Euren Besuch  
und wünschen gute Unterhaltung! 
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Bei Bauer Georg und seiner Frau Sophie stehen die Zeichen auf Sturm: 
Die Bauersleute streiten den lieben langen Tag und die Dienstboten sind 
das ewige Gezanke leid. Als dann auch noch Super-Model Rosi Power 
auftaucht und den Männern den Kopf verdreht, spitzt sich die Sache 
immer mehr zu. 
 
Eine Lösung für das Problem muss her und das möglichst über Nacht! 
Ob die Gebete von Magd Vroni und Knecht Korbinian wohl erhört 
werden? Welche Rolle spielen die neugierigen Nachbarinnen? Und wie 
gehen die Freunde von Georg mit der ganzen Situation um? 
 
Fragen über Fragen - aber sehen Sie selber … 
 
 
 
 
voraussichtliche Spieltermine 2023 
 
3. Mai (Premiere) 5. Mai 7. Mai 10. Mai 
11. Mai 17. Mai 19. Mai 21. Mai 
 
Beginn jeweils 20.30 Uhr 
 
 
 
 

****************  Kartenreservierung  ***************** 
 

bei unseren Theater-Mädels unter (0650) 3646 761  
(wochentags von 15 bis 18 Uhr). 


